
Zeilsheimer Ökumenischer Bibelgesprächskreis – was steckt dahinter? 

 

Seit 23 Jahren führt die 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen Frankfurt-Zeilsheim jährlich 
in der Passionszeit an vier 
Donnerstagabenden ökumenische 
Bibelgespräche im katholischen 
Gemeindezentrum in Zeilsheim 
durch. Unter der Leitung von 
evangelischen und katholischen 
Theologen und Theologinnen werden 
nach kurzen Impulsen ausgewählte 
Bibeltexte gemeinsam gelesen und 
anschließend von den 
Teilnehmenden besprochen.  
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Die Bibel ist nicht nur die „Glaubensurkunde“ der Christenheit, sondern sie fordert alle zu 
einem „Perspektivwechsel“ heraus indem sich die Teilnehmenden mit ihr kritisch 
auseinandersetzen. So lernen sie neu, ihr Bibelwissen miteinander zu teilen. 

Mit diesem Format knüpft die Zeilsheimer ACK an der Erfahrung der Urchristenheit in 
Hauskreisen (Apg. 2,42) an. Gerade der persönliche Austausch in kleinen Gesprächsrunden 
stellt für alle eine Bereicherung dar. Während bei der Predigt am Sonntag in der Kirche die 
Gemeinde zuhört und mitbetet, so gibt es hier Gelegenheit für Rückfragen, persönliche 
Anmerkungen und weiterführende Gedanken, denn Zweifel und Kritik sind ausdrücklich 
erwünscht. Glaubens- und Lebenserfahrungen sind eng miteinander verwoben. 

Schon Bertolt Brecht hatte auf die Frage, was seine „Lieblingslektüre“ sei, geantwortet: „Sie 
werden lachen: Die Bibel“. Leider ist für viele Menschen die Bibel ein „unbekannter Bestseller“. 
Warum? Vielleicht, weil manche Geschichten und Erzählungen erst „gedolmetscht“ werden 
müssen, um dann über den persönlichen Glauben sprach- und auskunftsfähig zu werden? (1. 
Petr. 3,15). Diese reformatorische Erkenntnis – „die Heilige Schrift allein“ - verbindet 
inzwischen alle Christen in der Ökumene und verhilft zu einem verantwortungsvollen Umgang 
mit theologischen Texten.  

Überraschende Einsichten der Bibel machen neugierig und führen evangelische und 
katholische Christen neu zusammen: In diesem Jahr geht es um biblische Personen aus der 
Passionsgeschichte. Beim ersten Bibelgespräch ging es um Petrus. Am jetzigen Donnerstag 
wird um 19:30 Uhr die Rolle Judas hinterfragt. In den folgenden Wochen geht es dann um 
Maria und um Pilatus. Aufgrund dieser ermutigenden Erfahrungen lädt die ACK Frankfurt-
Zeilsheim zu diesen weiteren Bibelgesprächen ein.  
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